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„Was? Ihr kennt Vergissmein-
nicht und Kuddelmuddel 
nicht? Das wird sich ändern“ 
– waren Worte, mit denen die 
Erzieherinnen Antje Schäfer 
und Marion Forner-Schestak 
den Hasen und Igeln den Be-
ginn ihres letzten Kitajahres 
ankündigten. Es sollte ein Jahr 
voller Erfahrungen, Erlebnisse, 
Aufregungen und Heimlich-
keiten werden. Das Schuljahr 
hatte gerade begonnen und 
das erste Highlight wartet: das 
Mieterfest. Lange vorher wur-
de das Programm geprobt. 
Jedes Kind wollte dabei sein 
und sein Bestes geben. Die 
Aufregung war riesig als die 
Kids erst vor und dann auf der 
großen Bühne standen. Doch 
alles ging gut und die Fest-
gäste sparten nicht mit Beifall. 
Weitere Auftritte folgten. So 
wurde z.B. zum Geburtstags-
singen in der Volkssolidarität 
auch ein Jubilar zum 100. Eh-
rentag beglückwünscht. Nicht 
zu vergessen ist der Auftritt auf 
dem Weihnachtsmarkt, der 
trotz der Witterung ein voller 
Erfolg wurde. Auch zum Groß-
elternnachmittag wurden nicht 
nur Kaffee und Kuchen ge-
nossen, sondern gezeigt, was 
man so lernt im Kindergarten. 
Im September reisten alle 
Kinder nach Oppitzsch in die 
Töpferei. Viele Informationen 
zum Thema „Ton“ erreichten 
die Kinder. Endlich selber kne-
ten, formen, modellieren und 
ein eigenes Werkstück kreie-
ren war das Tollste an diesem 
Tag. Nur nach Hause konnten 
die Kunstwerke noch nicht 
genommen werden, denn sie 
mussten erst trocknen, gla-
siert und gebrannt werden. 
Wenige Wochen später war 
es soweit und die fertigen 
Stücke lagen in der Kita. Je-
der bestaunte sein Ergebnis 
und war sehr stolz darauf. 
Zurecht! Ein Dankeschön an 

die tolle Organisation dieses 
fantastischen Tages. Ein Sch-
mankerl mit besonders hohem 
pädagogischem Wert war der 
Besuch der Elbland-Philhar-
monie Sachsen, die sich die 
Zeit nahmen und den Kindern 
verschiedene Instrumente 
näherbrachten. „Was ist eine 
Klarinette? Warum darf man 
den Bogen der Geige niemals 
mit den Fingern berühren?“ 
All das erfuhren die Kinder an 
diesem Vormittag und san-
gen und musizierten gemein-
sam mit den Profis. Und noch 
einmal ging es zu Profis, na 
ja, werdenden Profis. Denn 
das BSZ „Karl Preusker“ in 
Großenhain hatte zum Weih-
nachtsmärchen eingeladen. 
Gern nahmen die Kinder diese 
an und machten sich mit dem 
Bus auf die Reise. Aufregend 
und mit viel Witz spielten die 
angehenden pädagogischen 
Fachkräfte ihr Theaterstück, 
das den Kindern lange im Ge-
dächtnis blieb. Vielen Dank an 
dieser Stelle noch einmal der 
grandiosen Spielbesetzung. 
Der Besuch der Feuerwehr 
(vielen Dank, Herr Sax) und die 
Fahrt ins Grüne (nach Großen-
hain auf den Spielplatz) waren 
weitere grandiose Höhepunkte 
im Kitajahr. Verhalten im Stra-
ßenverkehr – das wurde nun 
schon fleißig praktiziert. Doch 
war auch immer alles richtig? 
Das wollte ABACUS, der Rabe 
der ADAC-Verkehrsschulung, 
von den Kindern wissen. Spie-
lerisch konnten die Kinder 
beim Besuch des Raben in der 
Kita ihr Wissen unter Beweis 
stellen und stellten sich dabei 
richtig gut an. ABACUS war 
zufrieden und gab noch ein 
paar wertvolle Tipps für das 
Verhalten als Fußgänger mit 
und spendete gut sichtbare 
Kinderwarnwesten für die Kita. 
Vielen lieben Dank dafür. Diese 
konnten dann auch gleich bei 

verschiedenen Wanderungen 
und auf dem Weg zum BUM-
MI-Pokal genutzt werden. 8 
Kinder vertraten die Kita Kin-
derland würdevoll beim sport-
lichen Wettkampf. Der Pokal 
war es in diesem Jahr nicht, 
aber der olympische Gedanke 
schwebte über allen teilneh-
menden Kitas und beflügelten 
auch unsere Kids, ihr Bestes 
zu geben. Ihr ward KLASSE! 
Was darf im letzten Kitajahr 
nicht fehlen? - der Besuch 
der Schule. Frau Kreß beglei-
tete in diesem Jahr die baldi-
gen Schulanfänger und wollte 
schon ganz schön viel wis-
sen: Wer kann seinen Namen 
schon schreiben? Welche Zahl 
ist das? Ist das ein Kreis oder 
ein Dreieck? Doch die Kinder 
waren sehr gut vorbereite. Mit 
Kuddelmuddel und der Zah-
len/Buchstabenfee Vergiss-
meinnicht hatten sie schon das 
Zahlenland und das Buchsta-
benland bereist, waren im Rei-
che des Neptun, haben mit der 
Zahl 6 die Wüste der Vergess-
lichkeit bezwungen, waren mit 
der Zahl 8 auf dem Rummel-
platz und lösten gemeinsam 
mit der Zahl 10 das Treppen-
labyrinth. Auch begegneten 
die Kinder dem Elefanten im 
Erdbeerfeld, machten Quatsch 
mit Quallen oder sahen Rauch 
im Regen. Besonderen Spaß 
hatten die Kinder, den Wort-
salat des Plappermaulkäfers 
zu entwirren. Frau Kreß war 

beruhigt und konnte den Kin-
dern nun guten Gewissens die 
Schule in all ihren Teilen zeigen 
und schon erste „Schulstun-
den“ halten. Aber bevor man 
in die Schule kommt, muss 
man den Kindergarten verlas-
sen. Zur Abschlussfahrt ging 
es in den Zoo nach Dresden. 
Auch wenn einige Kinder ihn 
schon kannten, war es inte-
ressant und aufregend, die 
Tiere zu beobachten. Natür-
lich durfte die Fahrt mit der 
Parkeisenbahn nicht fehlen. 
So verging der Tag wie Flug 
und am Abend fielen alle Vor-
schüler müde, aber glücklich 
in ihre Betten. Am 30. Juni war 
dann der offiziell letzte Kinder-
gartentag. Alle Kitagruppen 
hatten ein kleines Ständchen 
einstudiert, um den Großen 
„Tschüss“ zu sagen. Hier und 
da wippten die Vorschüler in 
ihren Abschlussshirts (Dan-
ke an die Fa. Fressnapf) mit, 
denn das eine oder andere 
Lied hatten sie auch in ihrer 
Kitazeit gelernt. Frau Schä-
fer und Frau Forner-Schestak 
mussten sich auch die eine 
oder andere Träne verkneifen, 
denn es war vor nicht allzu 
langer Zeit, da saßen sie noch 
auf der anderen Seite der Büh-
ne und sagten den Großen 
„Auf Wiedersehen“. Mit einem 
kleinen Abschiedsgeschenk 
im Rucksack wanderten die 
Vorschüler nach Roda auf 
den Reiterhof. Dort warteten 

ein Schatz auf dem Spielplatz 
und im Gasthof ein vornehmes 
Mittagsmahl: Schnitzelburger! 
Der war lecker. Im Anschluss 
ging es zurück in die Kita. An 
Ausruhen war natürlich nicht 
zu denken. Viel zu groß war die 
Vorfreude auf das bevorste-
hende Abschlussfest mit den 
Eltern, die schon heimlich mit 
den Vorbereitungen begonnen 
hatten. Doch der Wettergott 
meinte es nicht gut: Er öffne-
te die Schleußen. alles droh-
te ins Wasser zu fallen. Doch 
die Erzieherinnen retteten die 
Zuckertüten, sodass jedes 
Kind doch noch mit strahlen-
den Augen und einer eigenen 
Zuckertüte glücklich nach 
Hause gehen konnte. Für uns 
Erzieherinnen – Frau Schäfer 
und Frau Forner-Schestak – 
war es ein tolles letztes Jahr 
in der Kita Kinderland. Es war 
ein arbeitsreiches letztes Jahr, 
aber auch voller Erlebnisse, 
Erfahrungen, Aufregung und 
wunderschöner Momente. Wir 
bedanken uns ganz herzlich 
bei unseren Kindern für diese 
wunderschöne gemeinsame 
Zeit, bei den vielen fleißigen 
Eltern und unserem Team für 
die gute Zusammenarbeit. 
Wir danken auch den vielen 
kleinen und großen Spendern, 
die uns das gesamte Jahr mit 
kleinen und größeren Sach-
spenden unterstützt haben, 
auch wenn sie hier namentlich 
unabsichtlich nicht erwähnt 
bleiben. Frau Schäfer wird den 
Kindern und Eltern erhalten 
bleiben. Sie wechselt in den 
Hort „Schwalbennest“. Frau 
Forner-Schestak verlässt die 
Einrichtung Ende August mit 
einem weinenden und einem 
lachenden Auge in ihre wohl-
verdiente Unruhezeit, auch 
Rente genannt. Wir wünschen 
ihr dafür Gesundheit und Zeit 
für all die Dinge, für die bisher 
keine Gelegenheit war.

KITA KINDERLAND

Unser letztes Kindergartenjahr in der Vorschule
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  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse vom 
Technischen 

Ausschuss vom 
31.07.2023

Beschluss T 13/23
Stellungnahme der Gemein-
de zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Errichtung 
eines beleuchteten Werbe-
schildes, Dorfplatz 3, Flur-
stück-Nr. 102/9, Gemarkung 
Nünchritz
 
Beschluss T 14/23
Vergabe der Bauleistun-
gen zum Bauvorhaben 
„Grundhafter Ausbau des 
Teichweges“ in Nünchritz, 
Ortsteil Merschwitz sowie 
Nachtragsbestätigung von 
Planungsleistungen

Einladung zu Ortsteilspaziergängen mit der 
Bürgermeisterin Andrea Beger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Nünchritz mit ihren 11 
Ortsteilen, am 28. Juni 2023 hatte ich 
die Gelegenheit, zusammen mit den 
Gemeinderätinnen Ute Giebler, Hanka 
Spitzner und den Einwohnerinnen und 
Einwohnern, einen interessanten Orts-
teilspaziergang in Roda durchzuführen. 
Während des Spaziergangs konnten 
Anliegen, positive Entwicklungen und 
auch Herausforderungen des Ortsteils 
diskutiert werden. Die offene und kon-
struktive Atmosphäre ermöglichte es, 
wichtige Themen anzusprechen und 
gemeinsam nach Lösungen zu suchen. 
Mir ist es wichtig, Ihre Anliegen zu ken-

nen und so gemeinsam eine lebenswer-
te Zukunft für unsere Ortsteile zu gestal-
ten. Deshalb möchte Sie herzlich dazu 
einladen, an meinen kommenden Orts-
teilspaziergängen teilzunehmen und mit 
mir gemeinsam, bei einem Rundgang 
durch Ihren Ortsteil ins Gespräch zu 
kommen. 

Ortsteil Merschwitz
Datum: 	 22. August 2023
Uhrzeit: 	 17.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Feuerwehr Merschwitz

Ortsteil Grödel
Datum: 	 31. August 2023

Uhrzeit: 	 17.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Feuerwehr Grödel

Auch im September werde ich meine 
Gespräche in den Ortsteilen fortsetzen. 
Die Termine und Orte werden in einer 
der nächsten Ausgaben unseres Amts-
blattes bekanntgegeben. 

Ich freue mich darauf, Sie bei den Orts-
teilspaziergängen begrüßen zu dürfen 
und Ihre Meinungen, Vorschläge und 
Gedanken zu hören.

� Liebe Grüße 
� Andrea Beger
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  INFORMATIONEN

GEMEINDE NÜNCHRITZ

Persönliche Gratulationen

Es ist eine wunderbare Tradition in unserer Gemeinde, Ju-
bilaren ab dem 90. Lebensjahr und Ehe-Jubelpaaren ab der 
Diamantenen Hochzeit persönlich zu gratulieren. Als Bür-
germeisterin möchte ich diese Tradition weiterführen und 
Ihnen, liebe Jubilare ab dem 90. Lebensjahr und Folgejah-
ren gern weiter persönlich die Glückwünsche der Gemein-
de Nünchritz überbringen. Sollten Sie sich einen Besuch zu 
Ihrem Ehrentag oder dem Ehejubiläum ab der Diamantenen 
Hochzeit wünschen, dann bitte ich Sie oder Ihre Angehö-
rigen um eine Zustimmung und die Abstimmung zu einer 
Gratulation mit meinem Sekretariat, Frau Daubitz (035265 
/ 50022). Ich freue mich auf das persönliche Kennenlernen 
und Gespräch mit Ihnen.

� Liebe Grüße, Andrea Beger
� Bürgermeisterin
�

ENGAGEMENT DES ADAC

Ermöglichung schneller Hilfe 
im Pannenfall 

Das Thema Mobilität gehört zum Kernanliegen des ADAC. 
Insgesamt wurden zehn Stationen erworben und in Sach-
sen aufgestellt. Sechs Stationen befinden sich entlang des 
Elberadwegs. In Diesbar-Seußlitz steht eine Station am Info-
punkt nahe GH zum Roß.
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+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

 

Kontaktdaten der 
Gemeindeverwaltung Nünchritz 

 

 

Zentrale  500-0  Bauamt    
Fax  500-53  Amtsleiterin Cornelia Peupelmann 500-37 
Internet  http://www.nuenchritz.de  Sekretariat/Straßenbeleuchtung Andrea Drießnack 500-36 
E-Mail  post@nuenchritz.de  Hochbau Silke Sczesny 500-48 
    Tiefbau Harald Bennewitz 500-49 
Bürgermeisteramt    Bauanträge/Schachtschein/ Kerstin Haase 500-47 
Bürgermeisterin Andrea Beger 500-22  Straßenentwässerung   
Sekretariat Madlen Daubitz 500-22  Liegenschaften Martina Nerger 500-31 
       
Hauptamt    Kämmerei   
Amtsleiterin Cindy Keil 500-16  Amtsleiterin Martina Schieritz 500-35 
Personal Yvonne Graf 500-12  Sekretariat/Steuer/Abgaben Christin Rösch 500-34 
Bürgerservice Loreen Baude 500-10  Kassenverwaltung Kathleen Eckelmann 500-33 
 Nicole Werner 500-10  Finanzbuchhaltung Antje Sattler 500-38 
Tourismus/Sitzungsdienst Nicole Werner 500-11  Finanz- und Anlagenbuchhaltung Annett Hock 500-32 
    Finanzen Susann Grafe 500-40 
Vereine/Amtsblätter/ Jörg Münzinger 500-50  

 

Veranstaltungen/    
Ordnung/Feuerwehr Ulrich Matthees 500-13  
Abfall/Wahlen    
Kitas/Hort/Schule Aileen Völker 500-18  
Pass- und Meldewesen Marion Babatz 500-57  
 Susan Slosarek 500-17  
Gewerbe/Wohngeld Katrin Zobel 500-17  
Schwerbehinderung    
Standesamt/ Friedhof Anja Wagenhaus 500-15  
Versicherung/Archiv Antje Schoob 500-14  
Digitale Verwaltung Jenny Wahrig 500-30  
 Susan Slosarek 500-43  
 Christin Rösch 500-34  
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EINRICHTUNGEN

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag� 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag� 10.00 – 19.00 Uhr
Während der Ferien in Sachsen
Dienstag – Sonntag� 10.00 – 19.00 Uhr

Nutzungsentgelt Bad
Tageskarte Erwachsener	 2,00 Euro
Tageskarte ermäßigt	 1,00 Euro
Jahreskarte Erwachsener	 40,00 Euro
Jahreskarte Kind 	 20,00 Euro
Dutzendkarte Erwachsener	 20,00 Euro
Dutzendkarte Kind 	 10,00 Euro
Familientageskarte (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern)	 4,00 Euro

26. BIKERTREFFEN
18.-20.08.2022

Wir möchten uns schon im Voraus ganz herzlich bei unseren Nachbarn für das 
Verständnis bedanken & Ihr seit natürlich auch ganz herzlich eingeladen.

• gegen 16 Uhr Anreise der Biker
•  Dosenmusik von DJ Micha
•  Live Musik mit Vorband „ Wake Up“ und dann  „Engel in Zivil“

• deftigen Kesselgulasch und mehr
• 14.00 Uhr ist Ausfahrt ca. 75km
• danach Bikerspiele mit Nase
• lautestes und schönstes Bike auf dem Platz
• Vorband beginnt „ Blacktane „
• Pokalverleihung, weiteste Anreise, ältester Biker, 
 größter Club und mehr
• dann wieder Live Musik mit „Opa kommt“

SAMSTAG

• gemütliches Frühstück auf dem Festplatz
• Abreise der Biker

Sonntag

FREITAG

Es gibt 

noch einige 

überraschungen

und Highlights

! ! !

Wichtige Telefonnummern
Ärztlicher Notdienst: �����������������������������������������������������������������������116117
Rettungsdienst: ������������������������������������������������������������������������������������112
Polizei: ��������������������������������������������������������������������������������������������������110
Polizeirevier Riesa: �������������������������������������������������������������  03525 / 710-0
Abwasser: �������������������������������������������������������������������������� 03525 / 5034-0
Kostenfreies Servicetelefon: ����������������������������������������������0800 / 6686868
(außerhalb der Betriebszeiten des AZV Elbe-Floßkanal)

Fahrradcodierung – Zum Schutz der Drahtesel
Am 6. September in der Zeit 
von 14.00 bis 17.00 Uhr führt 
die Verkehrswacht auf dem 
Platz vor dem Dorfgemein-
schaftshaus (Dorfplatz 1) 
eine Codierung der Fahrrä-
der durch. Dabei erhält das 
Fahrrad oder auch das viel-
leicht preisintensive E-Bike 
eine individuelle Nummer, mit 
der die Identifizierung des 

Eigentümers erfolgen kann. 
Dies ist sehr sinnvoll, da viele 
gestohlene Fahrräder zwar 
wieder aufgefunden werden, 
aber die Zuordnung zum 
Eigentümer fehlt. Zudem 
ist diese Codierung bei der 
Schadensregulierung mit Ih-
rer Versicherung nützlich. Die 
Kennzeichnung am Rahmen 
erfolgt durch spezielle Kle-

beetiketten und ist auch für 
E-Bikes und Alu- oder Car-
bonrahmen geeignet. Das 
Eigentum am Fahrrad kann in 
geeigneter Form, z.B. durch 
einen Kaufvertrag nachge-
wiesen werden. Die Vorlage 
des Personalausweises ist 
ebenfalls erforderlich. 

Die Codierung ist kostenlos. 

Kontakt Tel.: 035265/500-11 • E-Mail: post@nuenchritz.de
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VEREINSNACHRICHTEN
MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im Monat August
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Aktuelle weitere 
Veranstaltungen: 
Mittwoch, 09.08.2023 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub mit Vortrag Sozial-
station Nünchritz „alles zu 
Pflege und Betreuung“
Donnerstag* 10.08.2023
07.30 Uhr, Treff am Bhf. Nün-
chritz zum 7. Wandertag 
2023 „Der Reblaus am Wil-
den Mann auf der Spur“
Donnerstag* 17.08.2023

15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße  
Mittwoch 23.08.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub

Vorschau September
Mittwoch, 06.09.2023
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag*, 14.09.2023
07.30 Uhr, 8. Wanderung 
„Rund um Pesterwitz“
Freitag*, 15.09.2023
14.00 Uhr, Sportfest für Jung 
und Alt gemeinsam mit dem 
Mieterfest WNG

* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder
Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern.
�
� Der Vorstand der  
� Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder
Lindenweg 5b

01612 Neuseußlitz   
Tel.: 035267 / 50555

Udo Schmidt
Liebigstr. 1

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 56102

Heidi Neumann
Gartenstr. 2d

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55359

Roswitha Vetter
Karl-Marx-Str. 29b
01612 Nünchritz

Tel.: 035265 / 55228

 KIRCHENNACHRICHTEN

„Kräftigende Beckenbodengym-
nastik“ Neuer Kurs startet am 
24.08.23 in Nünchritz 
 
Ich lade Sie recht herzlich dazu 
ein, sich des Themas Beckenbo-

den anzunehmen. Ein Thema, über das man nicht gerne 
spricht, obwohl es so wichtig ist. Nicht nur Frauen, die Kinder 
zur Welt gebracht haben, auch Männer und kinderlose 
Frauen profitieren von einem gesunden und kräftigen Be-
ckenboden, der Inkontinenz und Impotenz vorbeugt und die 
Haltung im Alltag unterstützt. Nutzen Sie die Chance, um sich 
und Ihrem Körper etwas Gutes zu tun.  
 

Start: 24.08.23 von 15 – 16 Uhr | Wo: Karl-Marx-Str. 38 | 
Preis: 100 € | Dauer: 10 Wochen (nicht in den Herbstferien) 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann kontaktieren Sie mich 
gerne  035267 555617 (bitte aufs Band sprechen) 
 
Herzlichst Ihre Jana Lenz 

Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
• Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und

Bringservice
• Farbmischservice für Dispersionsfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen.
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr,
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr, Fr. 9 – 14 Uhr

und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Anzeigen- Hotline :035265 / 689713 

Begegnungsstätte Nünchritz
Gesprächsabend: 
Samstag, 12. August, 19.30 
Uhr Ehepaar Riedel, Fahrrad-
tour nach Großenhain, Start 
ist 13.30 Uhr an der Begeg-
nungsstätte!

Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, 
9.00 – 10.30 Uhr, Fr. Azendorf 
(17.8. / 24.8. / 31.8. – Som-
merpause!)

Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

Herzliche Einladung zur diesjährigen 
Gemeindefahrradtour

Wann: Samstag, 12.08.23
Start: 13.30 Uhr an der Begegnungsstätte 
Nünchritz

Wir radeln ca. 10 km auf Radwegen nach 
Großenhain, wo wir uns im Eiscafé San Mar-
co stärken können. Auf der Rückfahrt be-
sichtigen wir die Kirche in Skassa. Ca. 17.30 
Uhr werden wir zurück in Nünchritz sein.

Bitte mitbringen: Gute Radlerlaune, Getränk 
für unterwegs, Eisgeld, evtl. Regenjacke
Anmeldung (wegen der Planung erforder-
lich): Bitte bis zum 10.8. bei Familie Riedel 
(Tel. + AB: 035265/ 60288) oder Familie 
Azendorf 
(Tel.: 035265/  56473).

Auf Ihr/dein Kommen freut sich das Team 
Begegnungsstätte Nünchritz.



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  709. AUGUST 2023

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

10. Sonntag nach Trinitatis,  
13.08.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. Dr. Quenstedt
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Konfirmation in Zschaiten, 
Pfr. Scheiter 

11. Sonntag nach Trinitatis, 
20.08.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter

Freitag, 25.08.2023
19.00 Uhr, Taize - Andacht in 
Glaubitz, Fr. Monika Heinig

12. Sonntag nach Trinitatis, 
27.08.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Claudia Wendisch
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Claudia Wendisch

13. Sonntag nach Trinitatis, 
03.09.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Präd. Gisela Mül-
ler

 KIRCHENNACHRICHTEN
TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.30 
– 19.30 Uhr mit Pred. Seifert, 
im Pfarrhaus Glaubitz

Hauskreis Glaubitz:	
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 

bei G. Schönfelder und J. 
Broschwitz, 
Tel.: 0152/ 58949571

Männerkreis:
Mittwoch, 16. August, 
Männergrill, 17.00 Uhr im 
Pfarrgarten Glaubitz mit Män-

nern aus den Männerkreisen 
Röderau und Zeithain!

Posaunenchor Glaubitz:	
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 
Tel.: 0175/ 6669103

Sonntag, 13.08.2023 
10.30 Uhr 	 Hofgottesdienst in 		
	 Zschauitz mit Posaunen-	
	 chor

Sonntag, 20.08.2023
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Wantewitz 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Strießen
09.00 Uhr  	 Gottesdienst in Merschwitz

Sonntag, 27.08.2023
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Seußlitz 
15.00 Uhr	  Erntedankgottesdienst mit 	
	 Einsegnung der Schulan-
	 fänger in Lenz

Sonntag, 03.09.2023
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Wantewitz

Gottesdienste / Andachten
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Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 78

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

12./14.08.2023
09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dr. med. dent. Constanze 
Frank
Paul-Greifzu Straße 22
01591 Riesa
Tel.: 03525 / 735969
19./20.08.2023  
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Alexander Stump
Alte Poststraße 5

01594 Stauchitz
Tel.: 035268 / 82585

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

Nach 1989 glaubten viele, 
auch ich, das nachholen zu 
müssen was vorher nicht 
realisiert wurde bzw. nicht 
möglich war. Reisen stand 
hoch im Kurs, aber darü-
ber vielleicht später mehr. 
Das Dach unseres Hauses 
seit 1894 mit Schieferbede-
ckung hatte fast 100 Jahre 
seine Aufgabe erfüllt. Jetzt 
brauchten wir nicht, wie in 
DDR-Zeiten schon geplant 
und vorbereitet, dieses mit 
Schalung und Schindeln 
bedecken. Ja, und wenn 
das Dach neu gedeckt wird, 
dann kann doch auch der 
Dachbodenbereich ausge-
baut werden und die vom 
Straßenlärm beeinträch-
tigte Wohnung in Parterre 
anderen Funktionen zuge-
wiesen werden. Alles gut 
und schön, da muss aber 
ein Kredit her. Die Bank bot 
einen Kredit mit entspre-
chend akzeptierbaren Zin-
sen an. Heute lese ich erst 
das Kleingedruckte, damals 
tat ich es nicht. So habe ich 
den Ausbau des Dachbo-
dens zur Wohnung, da wir 
diese selbst bezogen ha-
ben, teuer bezahlt. Nur gut, 
dass ich eine feste Anstel-
lung und damit verbunde-
nes Einkommen hatte. Trotz 
allem fühle ich mich inzwi-
schen schon 30 Jahre dort 
wohl. In meiner Freizeit bin 
nach wie vor gern in unserer 
heimatlichen Natur, interes-
siere mich für Naturschutz-
belange und war dadurch 
viele Jahre ehrenamtlich als 

Naturschutzhelfer, -beauf-
tragter für Nünchritz und 
Umgebung, aber auch im 
Naturschutzbeirat des je-
weiligen Kreises Riesa, Rie-
sa/Großenhain und Meißen 
tätig. Wenn ich heute hin-
ter der Bahnlinie bei Nün-
chritz Richtung Glaubitzer 
Wald spazieren gehe, dann 
ging mir schon manchmal 
durch den Sinn: „Wie sehe 
diese Nünchritzer, Zschai-

tener und Rodaer Flur heu-
te aus, wenn der Wunsch 
eines Einzelnen nach der 
Wende, nämlich vor dem 
Landschaftsschutzgebiet 
Glaubitzer Wald einen Golf-
platz zu schaffen, Wirk-
lichkeit geworden wäre?“ 
Ich hörte davon, schlug 
für alle Nünchritzer etwas 
Zukunftsträchtigeres vor, 
nämlich die Erweiterung 
des LSG Glaubitzer Wald 

bis zu den auf der nachfol-
genden Übersicht zu se-
henden Grenzen. Für mich 
erfreulich, dass in der Fol-
ge die in Nünchritz um die 
Gunst der Wähler konkur-
rierenden Parteien meine 
Gedanken aufgriffen und 
dadurch, dass beide dafür 
waren, eine schnelle Um-
setzung erfolgte. So ist der 
Bahndamm für Nünchritz 
eine Bebauungsgrenze ge-

worden. Mit der Eingemein-
dung von weiteren Ortstei-
len sind diese als Wohnorte 
im Umfeld von Nünchritz 
aufgewertet worden, aller-
dings blieb dann oft die In-
frastruktur in diesen Berei-
chen auf der Strecke. Keine 
Schule, keinen Läden mehr 
im Ort, das ist traurig. 

�
� Tilo Jobst

 INFORMATIONEN


